
Die Erneuerung der Liturgie nach 

dem 2. Vatikanischen Konzil machte es 

notwendig im Liturgiekreis die Neue-

rungen für die Pfarre und die einzelnen 

Schritte zu planen und zu entwickeln. 

Waren doch die Veränderungen für alle 

Gläubigen spürbar und oft sehr gravie-

rend: Die Verwendung der Mutterspra-

che anstelle von Latein, die Mitgestal-

tung durch Laien und Lektorendienst. 

Auch die 1. Altarraum-Umgestaltung 

(Volksaltar und Ambo) wurde in diesem 

Kreis vorbereitet. Seit dieser Zeit gibt 

es auch die Projektion der Liedtexte. Im 

Pfarrgemeinderat wurde dieser Kreis als 

Fachausschuss Liturgie eingegliedert. 

Die Leitung hat Josef Viertbauer; wei-

ters arbeiten in diesem Fachausschuss 

Herr Pfarrer Franz Starlinger, Mag. Otto 

Hölzl, Alois Hutterer, Georg Windisch-

bauer und Diakon Josef Wieser mit.  

Vorbereitung der großen 
Feste und Feiern im  

Kirchenjahr 

Damit Weihnachten, Ostern, Pfings-

ten, Allerheiligen und Erntedankfest zu 

schönen Feiern werden, bedarf es einer 

guten Vorbereitung und einer genauen 

Absprache mit allen, die diese Feste 

mitgestalten. Einen wesentlichen Beitrag 

zur feierlichen Gestaltung der Hochfes-

te trägt der 

Kirchenchor 

mit Orchester 

unter Leitung 

von Mag. Otto 

Hölzl bei. 

Für jedes die-

ser Feste gibt 

es ein genaues 

P r o g r a mm , 

das dem Pries-

ter, dem Kir-

c h e n c h o r , 

dem Organisten 

und den Mini- 

stranten zur Ver-

fügung steht. In all 

diesen Feiern soll 

das Heilshandeln 

Gottes an uns 

gegenwärtig wer-

den. Damit dies 

erfahrbar wird, 

bedarf es großer 

Anstrengungen, 

s owoh l  v om 

Priester als auch 

vieler, die sich um eine gute Gestaltung 

bemühen. 

Viele Neuerungen, die von der 

Pfarrbevölkerung geschätzt werden, 

kommen aus diesem Fachausschuss. Das 

Ostermahl nach der Auferstehungsfeier 

in der Osternacht. Die Neugestaltung 

der Fronleichnamsprozession und des 

Erntedankfestes. Ein Ordnerdienst ge-

währleistet einen geordneten Ablauf der 

Prozessionen. Alle Hausbesitzer werden 

ersucht, die Häuser entlang des Prozes-

sionsweges zu beflaggen. Bei der großen 

Kirchenrenovierung haben die Mitglie-

der ihre Ideen eingebracht:  Anordnung 

der Bänke, Altarrumgestaltung, Aufstel-

lung von Statuen sowie Kreuzwegstatio-

nen und vieles mehr. 

Weiters zählen die Planung von Lek-

torendienst und Kommunionhelfer-

Innen, auch Totenwache sowie neue 

Lieder zu den Aufgaben des Liturgie-

kreises. Auch so mancher meditative 

Text wird in diesem Kreis ausgewählt. 

Liturgie ist Verehrung Gottes und 

Gemeinschaftsfeier der Gläubigen. Je 

mehr Menschen daran teilnehmen und 

mitfeiern, umso erhebender wird Ge-

sang und Gebet und damit die Freude 

an der Feier. Unser Lobpreis kann die 

Größe Gottes nicht mehren, aber uns 

bringt es Segen und Heil.  

Allen, die sich um die gute Gestal-

tung unserer Gottesdienste bemühen, 

ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (16) 

Fachausschuss Liturgie 
Serie 

(14) Kinderliturgie 
(15) Fachausschuss Caritas 
(16) Fachausschuss Liturgie 

 

 

Der Gabenaltar des Erntedankfestes 

Fronleichnamsprozession - Altar bei der Musikschule 

 


